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Presse-Rohstoff 

 

hfwbern.ch: Dank Allianz noch stärker 

 

Hier werden die Unterneh-

mensführer gebildet 

 

Die drei grössten Kaderschulen des Kantons Bern (BFB Bildung 

Formation Biel Bienne, Wirtschaftsschule Thun, WKS KV Bern) 

schliessen sich zum Verbund hfwbern.ch zusammen. Sie orga-

nisieren neu gemeinsam das anspruchsvolle HFW-Studium mit 

den Vertiefungsrichtungen Unternehmenskommunikation 

(Bern), Leadership (Biel) und Controlling (Thun). Das beliebte 

Generalistenstudium ist ein Sprungbrett für angehende Un-

ternehmensführer/innen. 

 

Pd. Das Bildungsmodell der Höheren Fachschule für Wirtschaft ist im Kan-

ton Bern entwickelt worden. Heute ist der anspruchsvolle Bildungsgang in 

der ganzen Schweiz anerkannt als betriebswirtschaftliche Generalistenaus-

bildung und entwickelt die Kernkompetenzen für die Unternehmensfüh-

rung. 

 

Stärker mit der neuen Allianz 

Die drei grössten Kaderschulen des Kantons Bern  

• BFB Bildung Formation Biel Bienne, 

• Wirtschaftsschule Thun und 

• WKS KV Bern 

schliessen sich zum Verbund hfwbern.ch zusammen. Diese drei Kaderschu-

len haben als gemeinsamen Träger einen Verein gegründet (hfwbern.ch) 

und organisieren zusammen das anspruchsvolle HFW-Studium.  

 



 2 

Ein gemeinsamer Dozentenpool und die Erfahrung aus der Praxis und aus 

dem Unterricht garantieren das beste und anspruchsvollste HFW-Studium. 

Sämtliche Prüfungen im Rahmen des Qualifikationsverfahrens werden zu-

sammen mit der schweizerischen Qualitätsallianz (www.hfwpremium) 

durchgeführt. Gemeinsam planen, gemeinsam durchführen und gemein-

sam prüfen garantieren den Studierenden der hfwbern.ch ein qualitativ 

hochstehendes Generalistenstudium. 

 

Eine erstklassige Kaderschmiede 

Die Höhere Fachschule für Wirtschaft Bern (HFW Bern, vormals HKG Bern) 

ist die Kaderschule für Berufstätige im kaufmännischen Berufsfeld. Eine 

langjährige Erfahrung (Gründung 1961) garantiert eine solide und vernetzte 

Weiterbildung für Generalisten in sechs anspruchsvollen Semestern. Die 

HFW fördert den Kadernachwuchs für Wirtschaft und Verwaltung, indem 

sie Personen berufsbegleitend eine umfassende unternehmerische Schulung 

vermittelt. Die HFW bereitet Berufstätige auf anspruchsvolle Führungsauf-

gaben in Wirtschaft und Verwaltung vor. Von diesen Vorteilen können Stu-

dierende nun auch in Biel und Thun profitieren. 

 

Mehrwert: Vertiefungsrichtungen 

Neben betriebswirtschaftlich gut ausgebildeten Kaderleuten sind heute in 

der Wirtschaft insbesondere Führungskräfte mir ausgeprägten Leadership-

Fähigkeiten gefragt. Die hfwbern.ch bietet deshalb zum Beispiel an ihrem 

Standort in Biel die HFW mit der Vertiefungsrichtung „Leadership“ an. Ziel 

dieser Vertiefungsrichtung ist insbesondere die Steigerung der Kommunika-

tions-, Konfliktbewältigungs- und Führungsfähigkeit. Mit einem Assess-

ment-Center, Outdoortrainging, Life Balance Workshop und Mentoring 

schafft die hfwbern.ch beste Voraussetzungen für die erfolgreiche Bewälti-

gung der heutigen anspruchsvollen Kommunikations- und Führungsaufga-

ben einer Führungskraft. 

 

Anerkennung 

1. Die HFW Bern ist seit 1992 eine eidgenössisch anerkannte Höhere Fach-

schule  

2. Aufgrund einer neuen Verordnung müssen sämtliche Höhere Fachschu-

len ein neues Anerkennungsverfahren einleiten  

3. Am 26. März 2008 wurde der Antrag zur eidgenössischen Anerkennung 

der Erziehungsdirektion eingereicht. 
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4. Am 2. April 2008 hat der Kanton Bern eine positive Stellungnahme zum 

Anerkennungsgesuch abgegeben und die Unterlagen dem BBT weitergelei-

tet. 

 

Eine Qualitätsallianz der führenden HFWs 

Die HFW-Schulen aus Aarau, Baden und Bern (www.hfwbern.ch) haben 

sich zur Qualitätsallianz www.hfwpremium.ch zusammengeschlossen. Die 

Qualitätsallianz übernimmt und definiert Standards zur Erhaltung und Stei-

gerung der Qualität. Ein Bündel von Massnahmen wird dabei eingesetzt: 

• Entwicklung eines gemeinsamen Ausbildungskonzepts  

• Einsatz eines Dozentenpools  

• Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen  

• Entwicklung gemeinsamer Unterrichtsmaterialien  

• Einsatz von Lernplattformen  

• Einsatz von Lehr-/Lernarrangements zur Vernetzung der Handlungsfel-

der. 

 

 

Kontaktadressen: 

 

- BFB Bildung Formation Biel Bienne: 

 Werner Wolff (werner.wolff@bfb-bielbienne.ch) 

- Wirtschaftssschule Thun  

 Daniel Gobeli (daniel.gobeli@wst.ch) 

- WKS KV Bern: 

 Michael Vonlanthen (michael.vonlanthen@wksbern.ch) 

 

www.hfwbern.ch 

 

 


